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Tausendfacher Stammbaum
BREDERIS Jeder ist ein Glied ei-
ner langen Kette von Ahnen, die 
schon Jahrhunderte und Jahr-
tausende vor einem im Grun-
de genommen dasselbe 
taten, was man jetzt auch 
tut – überleben. Unzäh-
lige Ahnen stecken da-
bei hinter jedem, vielen 
Menschen sind aber nur 
noch ihre unmittelbaren 
Vorfahren bekannt.

Nicht aber den Ahnen-
forschern – diese beharr-
lichen Personen haben 
es sich nämlich zur Aufga-
be gemacht, die verblassten 
und verlorenen Gesichter der 
Vergangenheit auszuforschen, zu 
sondieren und zu systematisieren. 
Einer dieser „Ahnenjäger“, wohl 
auch der jüngste in Vorarlberg, ist 
Fabio Curman, der sich seit sei-
nem 14. Lebensjahr intensiv der 
Erforschung seines Stammbaums 
widmet. Das (Zwischen)Ergebnis 
kann sich bereits sehen lassen, hat 

Curman doch bereits knapp 4500 
seiner Anverwandten und Vorfah-
ren ausgemacht.

Auf der Spur des Uropas
„Angefangen hat das, als ich mit 14 
Jahren auf einem Schulausflug in 
Dachau war“, informiert Curman. 
„Von meiner Oma wusste ich, dass 
mein Uropa in der direkten männ-
lichen Linie 1944 verhaftet und 
dorthin gebracht wurde. Allerdings 
gab es dort keine Aufzeichnungen, 
die seinen Tod in Dachau bestätigt 
hätten.“ Fabio Curman machte sich 
also auf die Suche nach dem Schick-
sal seines Urgroßvaters und setz-
te seinen ersten Schritt ins große 
Feld der Ahnenforschung. „Nach 

zwei Jahren – da war ich schon in-
tensiv mit der Ahnenforschung 
beschäftigt – fand ich dann heraus, 
dass mein Uropa von Dachau nach 
Schörzingen verlegt worden war, 
wo er am 15. März 1945 vermut-

lich an Überarbeitung gestorben 
ist“, sagt der engagierte junge 
Mann.

Anfangs, als sich Curmans 
Interesse an der Ahnenfor-

schung zu entwickeln begann, 
ging es dem Vorderländer primär 
um die Erforschung der eigenen 
Vorfahren. „Irgendwann bin ich 
draufgekommen, dass es auch 
Sinn macht, die Geschwister mei-
ner Vorfahren aufzuschreiben und 
so habe ich angefangen, auch in 
die Breite zu forschen“, sagt er. Es 

entstanden zahlreiche Seitenlinien 
und Nebenlinien. Manche, wie 

die Familie Jenni aus Blons, 
nehmen inzwischen riesige 

Ausmaße an. „Meine Oma 
ist eine geborene Jenni“, 

sagt er. „Zudem hatte ich 
hier den Vorteil, dass ich 
in Vorarlberg direkt vor 
Ort forschen konnte.“ 
Bis zum heutigen Tag 
konnte Curman so be-

reits knapp 1200 Jennis 
ausforschen.

Forschen in Etappen
Ziele in der Ahnenforschung 

hat sich der junge Mann inzwi-
schen keine mehr gesetzt. „Am 
Anfang denkt man sich noch, dass 
man einfach den eigenen Stamm-
baum abschließen will“, sagt er. 
„Dabei ist das fast unmöglich, tun 
sich doch immer neue Linien auf. 
Ziele kann man sich deshalb keine 
setzen, das müsste man eher Etap-
pen nennen“, fügt er verschmitzt 
hinzu. Den 17-Jährigen interessiert 
an der Ahnenforschung insbeson-
dere, wie seine Vorfahren gelebt 
haben, mit wem er verwandt ist 
und wieso es teilweise zu Migra-
tionen kam. „Mein Stammbaum 
ist über die gesamte Habsburger-
monarchie verbreitet“, sagt er. Die 
Bereiche außerhalb von Vorarlberg 
versucht der engagierte Ahnenfor-
scher mit einer jährlichen Reise zu 
besuchen. Vor Ort wird dann eben-
falls geforscht. Wer die Arbeit des 
Ahnenforschers im Allgemeinen 
kennenlernen will, kann auf seiner 
Homepage curman.at stöbern – 
seit Kurzem informiert er hier auf 
einem Blog über neueste Erkennt-
nisse. Weiter treffen sich die Ah-
nenforscher im Rahmen der IGAL 
(Interessensgemeinschaft Ahnen-
forscher Ländle, Landesverein für 
Familienforschung in Vorarlberg) 
jeweils mittwochs in verschiedenen 
Landesteilen. Die genauen Termi-
ne gibt es auf igal.at. VN-JLO

Fabio Curman hat sich der Ahnenforschung verschrieben.

ZUR PERSON

FABIO CURMAN
wurde mit 14 Jahren zum Ahnenfor-
scher.
GEBOREN 9. September 2002
AUSBILDUNG HTL Dornbirn (Wirt-
schaftsingenieurswesen und Betriebs-
informatik)
HOBBYS Ahnenforschung, Archivar-
beit, Skifahren, Wandern

Kurz und knapp
Lisa (22) aus Dalaas verschafft ihren kurzen Hosen einen 

großen Auftritt. VN/STEURER

Mehr Bilder  
von Lisa aus 

Dalaas

Menschen,
die bewegen

Fabio Curman unternimmt jährlich eine 
Ahnenforscherreise. CURMAN
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„Hat der April mehr Regen als Sonnen-
schein, wird es im Juni trocken sein.“
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nor noch wenige Wolken

Hohe Wolken sind schon über 
Nacht aufgezogen und sorgen vom 
Morgen an für diffuses Licht.

17. Woche/111. Tag
Odetta, Hildegund

6.22 Uhr (MESZ)
20.18 Uhr (MESZ)

5.52 Uhr (MESZ)
17.34 Uhr (MESZ)

Störungsreste bringen noch leicht 
unbeständiges Wetter, und damit ist die 
Neigung für nervöse Unruhe und Kreislauf-
schwankungen erhöht. Die trockene, kalte 
Luft reizt außerdem bei Atemwegserkran-
kungen.

Linz
Salzburg
St.Pölten
Wien

Ab Dienstag sorgt das Hoch über der Nordsee mit stabiler, 
trockener Luft für sehr sonniges und trockenes Wetter in Vor-

arlberg. Die Schauerneigung ist zunächst noch gering, 
ab Mittwoch sollten bei wenigen harmlose Quellun-
gen über den Bergen aber auch keine Schauer mehr 
dabei sein. Erst am Freitag werden die Quellwolken  

nachmittags wieder größer, trotzdem 
sollte es großteils trocken bleiben.

Fische  
(bis 9.00 Uhr, dann Widder)

Der abnehmende Mond 
unterstützt das Entschlacken und Ent-
giften, entsprechende Massagen sind 
daher besonders wirkungsvoll, größere 

Erfolgschancen bei Operationen, besse-
re Wundheilung und Genesung.abnehmend,  

über sich gehend (bis 27. 4.)
Operationen an Kopf, 

Augen und Nase, Anfälligkeit für Kopf-
schmerzen, Vorbeugen durch Vermei-
dung von Stress und Genussmittel.

Von Süden breiten sich Wolkenfelder 
aus, die meist über den Gipfeln bleiben. 
Gute Sicht und etwas Sonne gibt es am 
ehesten im Bregenzerwald. Schauer 
sind am Nachmittag eher nur vereinzelt 
und im Süden aus übergreifender 

Bewölkung möglich, Schneefallgrenze 
bei 2600 m. Schwacher bis mäßiger aus 
Südostwind.
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Den Vormittag über sollte es tro-
cken bleiben, Sonne gibt es wahrschein-
lich nur im Norden.

Ein paar Schauer können dabei 
sein, die Regenmengen bleiben aber 
gering.

Erst im Lauf des Abends hört  
die Schauertätigkeit auf, über Nacht 
dann trocken.

5 km/h Ost bis Nordost

Die Rückkehr des warmen Wetters hat 
auch die Pollenkonzentrationen wieder 
ansteigen lassen. Am Wochenende wer-

den Regenfälle und fallende Temperatu-
ren die Pollenbelastung etwas dämpfen.

Der Gipfel der Birkenbelastung ist 
überstanden! 

Quelle: www.pollenwarndienst.at
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